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B A K J - A D R E S S E NBAKJ-Kongress in Greifswald 

Zum BAKJ-Winterkongress 2016 trafen sich am ersten Dezember-
Wochenende rund 60 kritische Jurist_innen aus vielen Regionen 
Deutschlands und weitere Interessierte in Greifswald. Das von der 
lokalen AKJ-Gruppe organisierte Wochenende stand unter dem Titel 
„vor Gericht – eine kritische Auseinandersetzung mit der Gerichtspra-
xis“. Ein Rückblick.

Die ersten Gäste aus Nah und Fern erreichten Freitagnachmittag das 
Internationale Kultur- und Wohnprojekt (Ikuwo) in Greifswald und 
so war langsam zu spüren: Es geht los!

Nach einem alternativen Stadtrundgang startete das Wochenen-
de inhaltlich mit einer Podiumsdiskussion, in der es um Handlungs-
möglichkeiten kritischer Jurist*innen in der beruflichen Praxis ging. 
John Philipp Thurn, Ulrike Müller und Matthias Lehnert stellten ihre 
jeweilige Perspektive als Sozialrichter, Rechtssoziologin bzw. Rechts-
anwalt vor und machten sowohl Chancen als auch Grenzen der jewei-
ligen Berufe deutlich.

Das Programm wurde am Samstag in drei Workshop-Blöcken fortge-
setzt. Im Mittelpunkt stand die Frage, wie Rechtsfindung vor (deut-
schen) Gerichten stattfindet und welche Faktoren Einfluss darauf 
nehmen. Dazu wurden die politischen und gesellschaftlichen Hinter-
gründe von Prozessen und die praktischen Konsequenzen der Urteile 
in kleinen, thematisch fokussierten Workshops untersucht. Damit 
versuchten die Organisator_innen eine Lücke zu schließen: Während 
im Jura-Studium primär die Gesetzesnormen und ihre fachliche In-
terpretation behandelt werden, spielt das Geschehen vor Gericht erst 
im Referendariat eine Rolle. Der Kongress sollte konträr dazu den 
Studierenden und AKJ_Gästen einen Anreiz bieten, sich auch schon 
früh mit gerichtlichen Prozessen zu beschäftigen.

Der Workshop-Tag beinhaltete so eine breite Palette an Proble-
matiken, die vor Gericht entstehen – von der Berichterstattung über 
Beate Zschäpe bis zur Kritik an der staatlichen Begutachtungspra-
xis oder allgemeiner Rechtsstaatsromantik, von der Anwendung 
des Strafrechts bei sexualisierter Gewalt über die Aufarbeitung von 
NS-Verbrechen bis zu Hartz IV-Sanktionen, den Sozialleistungsaus-
schluss von EU-Bürger*innen, Klagen gegen den Verfassungsschutz 
und Verfahren gegen Fußballfans.

Beim Abschlussplenum am Sonntag berichteten die einzelnen 
Gruppen schließlich über ihre Aktivitäten, diskutierten mögliche ge-
meinsame Projekte und besprachen Evergreens wie die Reform der 
juristischen Ausbildung und die interne Struktur.

 Über das gesamte Wochenende erhielt der AKJ Greifswald enorme 
Unterstützung durch lokale Strukturen. Die Gruppe foodconnection 
war für die Verpflegung zuständig, alle Gäste konnten an angeneh-
men Orten schlafen und das Ikuwo war nicht nur Abhäng- und Zeit-
verbring-Ort, sondern auch Location für die BAKJ-Party am Sams-
tagabend. Für diese große Hilfe ein großes DANKE!
Wir hoffen, dass wir den Teilnehmer_innen ein anregendes Programm 
bieten konnten und den ein oder anderen Akzent setzen konnten. Das 
Gemeinschaftsgefühl hat uns alle glücklich werden lassen und so freu-
en wir uns auf den Sommer-Kongress 2017 in Jena.

AKJ Greifswald

BUNDESARBEITSKREIS KRITISCHER JUR AGRUPPEN

Selbstdarstellung: Der BAKJ ist eine bundesweite Koordination kri-
tischer linker Initiativen im juristischen Ausbildungsbereich. Er ist ein 
Zusammenschluss von studentischen Gruppen an juristischen Fach-
bereichen sowie RechtsreferendarInnen und interessierten Einzel-
personen. Hochschulpolitisch setzt sich der BAKJ für eine Ausbildung 
ein, die Theorie und Praxis vernetzt, so die sozialen Bezüge des Rechts 
reflektiert und den kritischen Umgang mit Recht fördert. Seit seiner 
Gründung 1989 veranstaltet der BAKJ regelmäßig rechtspolitische 
Kongresse. Er ist Mitherausgeber von Forum Recht und gibt seit 1997 
jährlich gemeinsam mit verschiedenen BürgerInnenrechtsorganisati-
onen den Grundrechtereport heraus.

Kontakt:  www.bakj.de

BAKJ-GRUPPEN

Berlin:  arbeitskreis kritischer juristinnen und juristen an der HU Berlin, 

 c/o Referent_innenrat HU Berlin, Unter den Linden 6, 10099 Berlin, 

 E-mail: akj-berlin@aktion.ismus.jetzt, 

 Website: http://akj.rewi.hu-berlin.de.

 Kritische JuristInnen an der FU Berlin, Vant-Hoff-Straße 8, 

 14195 Berlin, E-Mail: kritischejuristinnen@gmx.net, 

 Website: www.rechtskritik.de.

Bremen:  AKJ Bremen, E-Mail: kontakt@akj-bremen.org,

 Website: www.akj-bremen.org.

Dresden: Arbeitskreis kritischer Juristinnen und Juristen (AKJ) TU Dresden,

 E-Mail: akj-dd@riseup.net, Website: http://akjdresden.blogsport.de

Frankfurt/M:  Arbeitskreis kritischer Jurist_Innen Frankfurt/M., 

 E-Mail: akj-frankfurt@gmx.de, Website: http://akjffm.blogsport.de.

Freiburg: Arbeitskreis kritischer Juristinnen und Juristen - akj Freiburg,

 c/o AStA Uni Freiburg, Belfortstr. 24, 79085 Freiburg,

 E-Mail: info@akj-freiburg.de, Website: www.akj-freiburg.de.

Göttingen: Basisgruppe Jura Göttingen, c/o Hans-Werner Hilse, Von-Bar-Str. 25B,

 37075 Göttingen, E-Mail: bg-jura@web.de, 

 Website: http://bgjura.blogsport.de.

Greifswald: AKJ-Greifswald, c/o Jugendzentrum Klex, Lange Straße 14,

 17489 Greifswald, E-Mail: akj-greifswald@systemausfall.org,

 Website: www.recht-kritisch.de.

Hamburg:  Hamburgs Aktive JurastudentInnen (HAJ), 

 E-Mail: haj@nadir.org, Website: http://haj.blogsport.de.

 Kritische Jurastudierende (KJS), Rothenbaumchaussee 33,

 20148 Hamburg, E-Mail: kritische.jurastudierende@googlemail.com, 

 Website: http://paragraphenreiter.wordpress.com.

Konstanz:  AKJ Konstanz, E-Mail: akj_konstanz@fastmail.fm, 

 Website: http://akjkonstanz.wordpress.com.

Leipzig:  Kritische Jurist_innen Leipzig, E-Mail: kjleipzig@gmx.de,

 Website: http://kjl.blogsport.de.

Münster:  Kritische JuristInnen Münster, c/o Interkulturelles Zentrum 

 „Don Quijote“, Scharnhorststr. 57, 48151 Münster, 

 Facebook: www.facebook.com/kritischejuristinnen.munster, 

 Website: http://kritische.blogsport.de

Tübingen: AKJ Tübingen, Email: akj-tuebingen@mtmedia.org, 

 Website: akj-tuebingen.mtmedia.org, 

 Facebook: www.facebook.com/akjtuebingen


